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Angedacht
Nach Gottes Willen fragen!

Liebe Leserinnen und Leser!
Irgendwo in unserer Pfarrei: Ein 
Gemeindekreis, der Kirchenvor-
stand oder ein Ausschuss trifft 
sich. Den Anfang markiert eine 
Andacht, die oft mit Worten aus 
dem 2. Korintherbrief 13,13 einge-
leitet wird: „Die Gnade unseres 
Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemein-
schaft des Heiligen Geistes 
sei mit euch allen!“ Die Anwe-
senden murmeln ein „Amen“ und 
dann folgt die Andacht, gleich da-
nach die weitere Tagesordnung. 
Was tun wir da, wenn wir diese 
Worte an den Beginn eines Tref-
fens stellen? Wir tun das: Wir bit-
ten Gottes Gegenwart in unsere 
Mitte! Wir bitten Gott in die Mitte 
unserer Gemeinschaft, in die Mit-
te unserer Themen, in die Mitte 
unseres Daseins. Dafür sollten 
wir aufmerken, denn es ist ja eine 
wirkkräftige, kraftvolle Mitte, mit 
„Gnade, Liebe, Gemeinschaft“ die 
durch die Worte aus dem Korin-
therbrief in Erinnerung gerufen 
wird. 
Alle haben es gehört. Und dann 
gehen die Beratungen oder Ge-
spräche los. Läuft es wie immer 
oder vielleicht gerade nicht? Denn 
was tun wir selbst, wenn wir den 

dreieinigen Gott in unsere Mitte 
bitten? Trauen wir Gott zu, dass 
sein Segen auf dieser Begegnung 
liegt, dass uns miteinander Ohren 
und Augen aufgehen für sein Wir-
ken – auch in unseren Gedanken, 
in der Art, wie wir einander zuhö-
ren? Dass wir sein Wirken auf-
greifen und zu unserem Thema 
machen? Dass wir fragen: „Was 
ist jetzt und hier der Wille Gottes?“ 
Auch wenn wir in den Gremien 
aktuell über Gebäude, Struktur-
veränderungen und Neukonzep-
tionen beraten: dass wir auf Got-
tes Wegweisung achten, damit 
Kirchengemeinden Segensräume 
bleiben, Treffpunkte für alle Ge-
nerationen, offen für Gäste, offen 
für Gott, der die Begegnungen 
segnet. Wenn wir über Feste und 
Veranstaltungen reden: dass es 
nicht nur Events sind, sondern 
dass Gottes Wirken und Segen 
seinen Platz haben darf an unse-
ren Tischen, in unserem Feiern. 
Wie auch immer dies im Einzel-
nen aussehen mag - vielleicht mit 
einer Segensecke, einer Kerze, 
als Erinnerung an Gottes ständige 
Gegenwart, einem Segenswort zu 
den verdutzten Konzertbesuchern 
- etwas das erinnert: Gott ist hier 
mitten unter uns! 
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Angedacht

Auch wenn wir gerade in diesen 
Monaten über die Zukunft unse-
rer Kirche reden: dass es nicht 
nur um Rückzug geht, sondern 
immer um geöffnete Türen. Dass 
es nicht nur um Einschränkungen 
geht, sondern mindestens so sehr 
um Entschränkungen. Dass es 
nicht nur um das Verabschieden 
geht, sondern mindestens so sehr 
um hoffnungsvolle Aufbrüche auf 

einem neuen Weg der Kirche 
Jesu Christi. All das stellen wir an 
den Beginn, wenn wie es heißt: 
Die Gnade unseres Herrn Jesus 
Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen. 

Ihr 
Pfarrer Uwe Lorenzen
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ANKÜNDIGUNGEN
Sommerkonzerte 2026

Kirchenmusik im Dekanat Thurnau: Sommerkonzerte 2026
Von Juni bis August finden in der St.-Laurentius-Kirche in Thurnau 
viele verschiedene musikalische Veranstaltungen statt. Vielleicht ist 
auch für Sie etwas dabei. Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen 
bei Dekanatskantorin Nadja Fürst unter nadja.fuerst@elkb.de oder 
telefonisch unter 09273/5011730.
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ANKÜNDIGUNGEN

Panflöte & Didgeridoo
Fr, 19. Juni 2026, 19 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Thurnau
Dobrin Stanislawow entführt die 
Zuhörer in innere und äußere 
Welten mit den vielschichtigen 
Möglichkeiten der Panflöte, des 
Didgeridoos, mit der Ocean Drum 
und nicht zuletzt mit Nonverbal-
gesang und Obertongesang. Die 
Musik lebt von Improvisationen 
und ist in der selben Form nicht 
wiederholbar - also in diesem 
Sinne einmalig. Ein besonderes 
Erlebnis für Geist und Sinne.

Voices of Joy
Fr, 3. Juli 2026, 19 Uhr
St.-Laurentius-kirche Thurnau
Der Gospelchor des Dekanats 
Thurnau „Voices of Joy“ singt 
für uns und bringt uns das Gos-
pel-Feeling in die Laurentiuskir-
che in Thurnau. Die Leitung hat 
Iris Meier. Im Anschluss an das 
Konzert laden wir herzlich zu ei-
nem Stehempfang in der Kirche 
ein. Voices of Joy freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Sommerkonzerte 2026
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ANKÜNDIGUNGEN

Missa Vivaldi - Schöpfungsgottesdienst mit Musik
„Die Vier Jahreszeiten“ von Antoinio Vivaldi
So, 12. Juli 2026, 10:15 Uhr 
St.-Laurentius-Kirche Thurnau
Die vier Jahreszeiten stehen für die Fülle, Man-
nigfaltigkeit und Schönheit der Schöpfung Got-
tes, die in diesem Gottesdienst besungen und 
bestaunt werden soll. Wort und Musik wollen 
sich in diesem Schöpfungsgottesdienst auf je-
weils unterschiedliche Art und Weise dem ge-
heimnisvollen Geschenk des Daseins annähern. 
Nach Motiven aus dem Konzertzyklus „Die vier 
Jahreszeiten“ des italienischen Barockkompo-
nisten Antonio Vivaldi entstand die Missa Vivaldi. 
Ausführende sind der Projektchor aus Laurenti-
uschor Thurnau und der Kantorei Bayreuth St. 
Georgen und ein Instrumentalensemble unter 
der Leitung von Kirchenmusikdirektor Michael 
Lippert.

Sommerkonzerte 2026

Mozart total
Fr, 17. Juli 2026, 19 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Thurnau
Ulrike Koch und Christian Thiele 
aus Ansbach sind als Pianisten, 
Musikpädagogen und Kirchen-
musiker tätig. In ihrem Konzert 
„Mozart total“ präsentieren sie 
Orgelmusik für zwei bis vier Hän-
de. Zu hören sind Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, darunter 
ein Andante mit Variationen KV 501, die Fantasie f-moll KV 594 & 
d-moll KV 397 und Mozart Changes von Zsolt Gárdonyi.
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ANKÜNDIGUNGEN

Trio Aurial
Fr, 31. Juli 2026, 19 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Thurnau
Das Trio Aurial, Iris Meier (Gesang), Aureliano 
Zattoni (Klavier) und Albert Hubert (Violine), ge-
staltet einen Konzertabend im historischen Am-
biente der wunderschönen Markgrafenkirche in 
Thurnau. Das Thema des Konzerts wird Sonne 
und Natur sein. Zu hören sind zum einen italie-
nische Lieder, und zum anderen Arien von J. S. 
Bach und J. Haydn.

Orgelmusik zur Kerwa
So, 26. Juli 2026, 13 & 14 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Thurnau
Anlässlich zur Kirchweih spielt Deka-
natskantorin Nadja Fürst in der St. Lau-
rentiuskirche in Thurnau heitere Musik 
auf der prächtigen Orgel von Baumgart-
ner. Dasselbe 30-minütige Programm erklingt am Sonntag zweimal, 
um 13 und um 14 Uhr. Es geht einmal querbeet durch die verschie-
denen Epochen der Musikgeschichte. Zu hören sind Tänze (Menuett 
und Pavane), Choralbearbeitungen und freie Werke.

Beethovens Gellertlieder
Fr, 7. Aug. 2026, 19 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Thurnau
An diesem Freitagabend bietet der Bariton Mari-
us Pöhnlein, begleitet an der Orgel von der De-
kanatskantorin, die Gellertlieder von Ludwig van 
Beethoven (1770-1827) dar. Ergänzt wird das 
Konzert durch weitere Lieder von Bach/Sche-
melli, u.a. Bist du bei mir und Dir, dir Jehova will 
ich singen, und weiteren geistlichen Gesängen.

Sommerkonzerte 2026
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ANKÜNDIGUNGEN
„Klassik meets Klassiker“ – Konzert  

28.06.2026, 19 Uhr in Berndorf

Unter dem verheißungsvollen Titel „Klassik meets Klassiker“ lädt der 
renommierte Konzertchor Coloured Black zu einem besonderen 
musikalischen Abend ein. Sie erwartet ein abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Programm, das – wie der Titel bereits verrät – mu-
sikalische Brücken schlägt. Der Chor spannt einen faszinierenden 
Bogen von traditionellen klassischen Werken hin zu unvergesslichen 
„Klassikern“ der neueren Musikgeschichte. Mit großer Leidenschaft 
und stimmlicher Präzision wird Coloured Black, unter der Leitung von 
Hans Martin Gräbner, den Kirchenraum zum Klingen bringen.
Alle Musikliebhaber sind herzlich eingeladen, sich diesen Termin be-
reits jetzt im Kalender vorzumerken.
Der Eintritt ist frei 
– um großzügige Spenden am Ausgang wird herzlich gebeten.
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ANKÜNDIGUNGEN
Krabbelgruppe

Unsere nächsten 
Termine sind 
freitags ab 9.30 Uhr 
12.06.2026, 
26.06.2026, 
10.07.2026 u. 
24.07.2026 

Schaut einfach vor-
bei, wir freuen uns auf 
Euch!

Die Krabbelgruppe in Berndorf 
erstrahlt in neuem Glanz und 
freut sich über die Spielzeug- 
spenden vieler Gemeindemit-
glieder. Mit großer Freude wird 
bereits gebaut, gespielt und ge-
lacht. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die unserem Aufruf im 
Gemeindebrief gefolgt sind und 
Spielsachen gespendet haben. 
Ihre Unterstützung macht unse-
re Krabbelgruppe zu einem noch 
schöneren Ort für Kinder und Fa-
milien. 

Auch der Teppich in der Krab-
belgruppe löste sich bereits an 
mehreren Stellen auf und hatte 
nach vielen Jahren treuer Nut-
zung ausgedient. Dank der groß-
zügigen Spende der Sparkasse 
Kulmbach-Kronach konnte ein 
neuer Teppich angeschafft wer-
den. Er sorgt nun wieder für eine 

gemütliche Atmosphäre und bie-
tet den Kindern und Eltern einen 
sicheren und schönen Platz zum 
Spielen, Krabbeln und Zusam-
mensein.
Herzlichen Dank für die finanziel-
le Unterstützung durch die Spar-
kasse Kulmbach-Kronach.

Im Mai war LaCoSt zu Gast in 
der Krabbelgruppe. Sie stellten 
sich und ihr Konzept der ganz-
heitlichen Begleitung von der 
Schwangerschaft über die Ge-
burt bis hin zum ersten Mama- 
und Babyjahr vor. Multitaskingfä-
hig gelang es den Mamas, 
neben dem Babygeplapper auch 
noch zuzuhören. Im Gespräch 
mit LaCoSt konnten für die Frau-
en viele offene Fragen geklärt 
werden. Am Ende blickten alle 
auf einen schönen, informativen 
Vormittag zurück.
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ANKÜNDIGUNGEN

                 

Herzliche Einladung zum 

KINDERTREFF 
20. Juni 2026 von 14:00 – 15:30 Uhr 
 DGD Fachklinik Haus Immanuel, Hutschdorf 46 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die DGD-Fachklinik Haus Immanuel veranstaltet unter der 
Leitung von Juliane Disch (Seelsorgerin im Haus Immanuel) 
und Carmen Kießling (Familienarbeit im Dekanat Thurnau) 
nun zum zweiten Mal einen Kindertreff. Eingeladen sind alle 
Kinder von 3 bis 10 Jahren in und um Hutschdorf, die 
selbstverständlich auch von ihren Eltern begleitet werden 
können. 
 

Kommt vorbei zum Lachen, Singen, Bibel erleben,  
Spielen und Kreativsein. 

 

Wir freuen uns auf dich! 
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ANKÜNDIGUNGEN
Kindergottesdienst

Herzliche Einladung 
zum Kindergottesdienst
am 07.06. in Berndorf,
am 28.06. in Langenstadt,
am 19.07. in Hutschdorf,
immer um 10.15 Uhr.

Der Kindergottesdienst ist gefüllt mit  
Liedern, Gebeten, biblischen Ge-
schichten und Aktionen, bei denen 
die Kinder aktiv mitmachen können.

Kommt vorbei und macht mit! 
Wir freuen uns auf euch! 

Nächste Termine: 	
21. Juni, 11.00 Uhr 
in Limmersdorf
12. Juli, 11.00 Uhr 
in Berndorf. 
Herzliche Einladung! 
Die Familienkirche ist ein lebendiger 
Gottesdienst für die ganze Familie. 
Wir holen den Altar auf Augenhöhe 
der Kinder. Gott kommt in unsere Mit-
te und alle können gut sehen. Wir er-
leben biblische Erzählungen mit allen Sinnen. Da geht es schon mal 
nass und stürmisch zu. 
Wir singen fröhliche Lieder und bringen vor Gott, was uns bewegt. 
Ihre Carmen Kießling und das Familien–Team.

Familienkirche
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ANKÜNDIGUNGEN

JuTime ist ein offenes Angebot für 
Jugendliche ab 12 Jahren, vier-
zehntägig am Freitag von 19 bis 
22 Uhr. In unseren Räumen kann man 
Freunde treffen, neue Leute kennenler-
nen, chillen, quatschen, Musik hören, 
gemeinsam spielen, darten, kickern, 
kochen, kreativ werden. Als offener 
Jugendtreff steht das JuTime allen Ju-
gendlichen unabhängig ihrer Kultur, Re-
ligion oder Weltanschauung offen. Sie 
können jederzeit kommen und gehen, 

müssen sich vorher nicht anmelden. Volljährige Mitarbeitende des Ju-
gendtreffteams sind als Ansprechpartner/innen da und gestalten mit 
den Jugendlichen den Abend. Gleichzeitig obliegt die Aufsichtspflicht 
wegen des offenen Konzepts den Erziehungsberechtigten.

12.06.2026
03.07.2026
10.07.2026

Offener Jugendtreff

Setzen Sie sich doch mal in den Bibel-gesprächs-kreis!

Weiterhin freuen wir uns, wenn Interessierte bei uns vorbeischau-
en. Sollten auch Sie neugierig sein, was hier passiert, dann kom-
men Sie einfach unverbindlich von 19:00 - 20:30 Uhr in den Bibel-
stunden-Raum in Windischenhaig (Nr. 32). Meist sind wir ca. 10 - 15  
Personen, Pfarrer Lorenzen führt jeweils in das Thema ein, wir lesen 
gemeinsam einen Bibeltext und suchen darin nach Lebensweisheit 
und Glaubenszuversicht. 
Unser Kreis ist und bleibt offen für alle!

Der nächste Termin: 28. Juli 
Thema: Auf dem Wasser gehen? (Matthäus 14,22-36) 
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ANKÜNDIGUNGEN
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ANKÜNDIGUNGEN
Frauenkreis

Der nächste Frauenkreis findet 
am Samstag, 30. Mai 2026 um 15 Uhr im Lichtblick statt. 
Heidi Zettel zeigt Dias aus früherer Zeit und noch einiges mehr. 
Lassen Sie sich überraschen. Herzliche Einladung dazu.
Letzter Termin vor der Sommerpause:
Samstag, 4. Juli 2026 um 15 Uhr. Das Thema entnehmen Sie bitte 
aus den Plakaten            

Das Helferteam vom Frauenkreis

Rückblick
Frauenkreis am 18. April 2026
Nach der Begrüßung ließen wir 
uns erstmal Kaffee und Kuchen 
schmecken. Die Bäckerinnen 
hatten sich mal wieder übertrof-
fen und köstliche Kuchen auf 
den Tisch gebracht. Dafür sagen 
wir ein herzliches Dankeschön.  
Danach kam Egid Orth mit sei-
nem Bildervortrag „Oberfranken 
aus der Vogelperspektive“ an 

die Reihe. Es waren beeindru-
ckende Aufnahmen. Die Orte von 
oben konnte man auf den ersten 
Blick nicht immer erkennen und 
es wurde geraten. Aber irgend 
etwas war einem dann doch be-
kannt. Das war wieder eine fo-
tografische Meisterleistung von 
Herrn Orth. Der Vortrag kam gut 
an und wurde mit viel Beifall be-
lohnt.

Unsere Gottesdienstverantwortlichen in dieser Ausgabe sind:
MBe = Dekanin Martina Beck
EL = Pfarrerin Evelyn Leupold
UL = Pfarrer Uwe Lorenzen 
SH = Vikar Sven Hofmann
HH = Dekan i. R. Hans Hager
BK = Prädikantin Barbara Karittke
HK = Lektor Harald Kretter
Familienkirche u. CK = Carmen Kießling u. Team
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Unsere Gottesdienste  im

02.06.2026
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

07.06.2026
1. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr 
10.15 Uhr

St. Laurentius Thurnau, HK
Hutschdorf, HK
Berndorf Gottesdienst „Alles außer ge-
wöhnlich“, MBe, s. Seite 19
gleichz. Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus, s. Seite 12

14.06.2026
2. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr 
10.15 Uhr 
10.15 Uhr

Hutschdorf, UL
Limmersdorf mit Abendmahl, UL
St. Laurentius Thurnau Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl, EL

19.06.2026
Freitag

19.00 Uhr St. Laurentius Thurnau Sommerkonzert 
Panflöte, siehe Seite 6

21.06.2026
3. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr

10.15 Uhr
11.00 Uhr
11.15 Uhr

Langenstadt Festgottesdienst zum Dorf-
fest in der Kirche, UL
Berndorf mit Abendmahl, BK
Familienkirche mit Taufe in Limmersdorf
Friedhofskirche Thurnau, BK

24.06.2026
Mittwoch

19.00 Uhr Limmerdorf Abendgebet auf der Tanzlinde 
anschl. gemütliches Beisammensein mit 
kleinem Imbiss

28.06.2026
4. So. n. 
Trinitatis

10.15 Uhr

10.15 Uhr

19.00 Uhr   

Thurnau Gottesdienst im Festzelt an der 
Tagespflege zum 40jährigen Diakonieju-
biläum , MBe, siehe Seite 18
Langenstadt Gottesdienst „Alles außer 
gewöhnlich“, UL, s. Seite 19
gleichz. Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus, s. Seite 12 ,
Berndorf Konzert „Klassik meets Klassi-
ker“ siehe Seite. 9

Juni

Unsere Gottesdienstverantwortlichen siehe Seite 15
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Unsere Gottesdienste im Juli

03.07.2026
Freitag

19.00 Uhr St. Laurentius Thurnau, Sommerkonzert 
mit „Voices of joy“ siehe S.  6

05.07.2026
5. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr

Limmersdorf, MBe
Hutschdorf mit Abendmahl, CK
Thurnau, Gottesdienst zum Schützenfest 
auf dem Festplatz - Kasendorfer Str., MBe

12.07.2026
6. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr

11.00 Uhr  

Langenstadt mit Abendmahl, MBe
St. LaurentiusThurnau mit Abendmahl 
mit Missa Vivaldi, MBe, siehe S. 7
Familienkirche in Berndorf

14.07.2026
Dienstag

15.30 Uhr AWO-Seniorendorf Thurnau, MBe

17.07.2026
Freitag

19.00 Uhr St. Laurentius Thurnau, Sommerkonzert 
„Mozart total“, siehe S. 7

19.07.2026
7. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr

Berndorf, Kirchweihgottesdienst, EL
Hutschdorf Gottesdienst „Alles außer 
gewöhnlich“, HH, s. Seite 19
gleichz. Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus, s. Seite 12 ,

24.07.2026
Freitag

16.30 Uhr St. Laurentius Thurnau, Gottesdienst mit 
Kita Sonnenschein, EL

26.07.2026
8. So. n. 
Trinitatis

9.00 Uhr
10.15 Uhr

10.15 Uhr 

13.00 Uhr 
+14.00 Uhr

Langenstadt, SH
Limmersdorf, Begrüßung der neuen 
Konfirmanden, UL u. EL
St. Laurentius Thurnau, Kirchweihgottes-
dienst mit Abendmahl, SH
St. Laurenitus Thurnau, Sommerkonzert: 
Polka und Tänze auf der Orgel s.S. 8

30.07.2026
Donnertag

10.00 Uhr St. Laurentius Thurnau Schulschlussgot-
tesdienst, UL

31.07.2026
Freitag

19.00 Uhr St. Laurentius Thurnau, Sommerkonzert 
„Trio Aurial“, siehe S. 8
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Gottesdienste

FESTGOTTESDIENST

JUNI 2026

SONNTAG 10:15 UHR2 8 .

IN DER TAGESPFLEGE - ALTE ALLEE 9 

IM ANSCHLUSS:
 SNACKS, KAFFEE & KUCHEN

WIR FREUEN UNS, 
SIE AN DIESEM BESONDEREN TAG

BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN!

Jahre40
Diakonieverein

Thurnau - Hutschdorf
e.V.
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Gottesdienste

25.01.26 Thurnau
22.02.26 Limmersdorf

29.03.26 Thurnau
19.04.26 Hutschdorf

07.06.26 Berndorf
28.06.26 Langenstadt

19.07.26  Hutschdorf

19



aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de

Evangelische Jugend im Dekanat Thurnau - Jugendreferent Tim Herzog
Ev. Jugendwerk Thurnau, Hutschdorfer Straße 2, 95349 Thurnau // 09228 971191 // 0173 5251969 //
tim.herzog@elkb.de // www.ej thurnau.de // ThreemaID: ATFW2E5M //  ej_thurnau

Jugendsammlung 2026: Jugend bewegt Kirche – und Zukunft.
Jedes Jahr erleben über 250.000 junge Menschen evangelische 
Jugendarbeit in Bayern – in Freizeiten, Konficamps oder Jugend-
gottesdiensten.
Das alles wäre ohne Ihre Unterstützung nicht möglich.  
Die Jugendsammlung 2026 sichert Schulungen für Ehrenamtliche, 
Freizeitplätze für Jugendliche und kreative Projekte vor Ort.
Was Ihre Spende bewirkt:

10 € → kreative Projekte und Jugendgottesdienste
20 € → Schulungen und pädagogische Fortbildungen
30 € → Teilnahme an einer Freizeit
50 € → Ausbildung einer ehrenamtlichen Gruppenleitung

Alle Spenden bleiben in der Jugendarbeit: 
60 Prozent fließen direkt in Projekte vor Ort, 40 Prozent sichern die 
Arbeit auf Landesebene. 
So können Sie spenden:

•	 Online mit automatischer Spendenquittung: 
www.sammlung.ejb.de

•	 Per Überweisung: 
Bankverbindung im beiliegenden Flyer oder  
unter www.sammlung.ejb.de

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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aus der Evangelischen Jugend
www.ej-thurnau.de
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Ausblicke

Wir möchten zu Studienbeginn Herbst 2026 mit der Evangelischen 
Hochschule Tabor (Marburg) kooperieren und für den Studiengang 
Theologie, Sozialraum und Innovation eine Praxisstelle in unserer 
Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal anbieten. Das Studium an der 
Hochschule erfolgt bis auf zwei Präsenzwochen pro Semester per 
Zoom. Die anderen 50 % der Arbeitszeit gelten der Praxisstelle.

Hast du Lust theologisch zu arbeiten und deinen persönlichen Glau-
ben zu vertiefen? Magst du deinen Glauben teilen und auf junge 
Menschen zugehen? Hast du Freude an innovativen Ideen in der 
Gemeindearbeit und freust dich auf einen Austausch über Glaubens- 
und Lebensfragen mit jungen Menschen?

Dann melde dich bei uns und komm in unser Team. 

Wir sind für dich erreichbar:
Dekanatsjugendreferent Tim Herzog, 
Fon: 0173 5251969 oder 09228 971191 
E-Mail: Tim.Herzog@elkb.de

Dekanin Martina Beck, Fon: 09228 5921 
E-Mail: Martina.Beck@elkb.de

Näheres zum dualen Bachelorstudiengang Theologie, 
Sozialraum und Innovation findest du hier: 
https://www.eh-tabor.de/ oder QR-Code links

Wir bieten eine Praxisstelle für Studierende 
der Evangelischen Hochschule Tabor
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Pflegefreie Grabformen in Langenstadt und Hutschdorf 

Das Gießen, Bepflanzen und 
Pflegen von Gräbern wird man-
chem Angehörigen zum Problem. 
Der gemeinsame Kirchenvor-
stand Hutschdorf - Langenstadt 
hat darum für seine Friedhöfe 
neue pflegefreie Formen entwi-
ckelt.

In Langenstadt wurde aktuell 
ein Rasenurnenfeld angelegt  
(s. Foto). Im Rund der alten 
Friedhofsmauer können hier je-
weils bis zu zwei Urnen pro Grab 
beigesetzt werden. Anschließend 
wird eine Steinplatte rasenbündig 
eingebracht, der Name und min-
destens das Geburts- und Ster-
bejahr wird darin eingraviert. Die 
Rasenfläche wird von der Fried-
hofsverwaltung gepflegt. 

In Hutschdorf gibt es - neben 
dem Rasenurnenfeld am Stein-
kreuz – nun noch zwei weitere 
pflegefreie Grabformen: Zum ei-
nen die nachträgliche Umwand-
lung eines bestehenden Grabes 
in ein Rasengrab. Dabei bleibt 
der Grabstein stehen, die bisheri-
ge Umrandung und Bepflanzung 
des Grabes wird vom Nutzungs-
berechtigten entfernt und in eine 
Rasenfläche umgewandelt, die   
- gegen eine Gebühr - vom Fried-
hofsgärtner gemäht wird. Diese 
Umwandlung in ein Rasengrab 
bedarf der Zustimmung des Kir-
chenvorstandes.   

Die zweite Neuerung ist die Mög-
lichkeit der Erdbestattung von 
Särgen in einem Rasengrab auf 
dem östlichen Teil des Hutsch-
dorfer Friedhofs (s. Foto). Wie 
beim Rasenurnenfeld wird auch 
hier - nach einer Zeit der sog. 
„Aufhügelung“ - eine Steinplatte 
ebenerdig in den Rasen einge-
legt. Die Fläche wird vom Fried-
hofsgärtner gemäht. Schalen und 
Grabschmuck sollen daher nicht 
auf dem Wiesengrabfeld stehen. 
Das Ablegen von Blumen ist je-
doch gestattet.
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Der Kirchenvorstand hofft mit die-
sen neuen Grabformen sowohl 
den Wünschen der Angehörigen, 
wie auch dem Anspruch einer 

würdigen Friedhofskultur zu ent-
sprechen.
Weitere Infos finden Sie in den 
entsprechenden Friedhofsord-
nungen auf unserer Homepage: 
www.evangelisch-thurnauer-
land-rotmaintal.de
(Hinweis: die neue Friedhofs- und 
Gebührenordnung für Langen-
stadt wird gerade noch kirchen-
aufsichtlich genehmigt und kann 
evtl. erst in den kommenden Wo-
chen abgerufen werden).
Pfarrer Uwe Lorenzen 

Kein Plastikmüll in den Friedhofsmüll
Unsere Forderung „Kein Plastikmüll in Friedhofsmüll“ ist entschei-
dend, da die Friedhöfe unserer Pfarrei zunehmend mit der Ver-
schmutzung ihrer Kompostflächen durch Kunststoffabfälle kämpfen. 
Nicht verrottbare Materialien erschweren die Pflege und Entsorgung 
erheblich.
Wichtige Regeln für die Entsorgung auf unseren Friedhöfen:
•	 Kein Plastik im Biomüll: Kunststoffe wie Plastiklampen, Grab-

schmuck, Grablichter, Draht, Blumentöpfe und Glas dürfen nicht 
im Grüngut oder auf dem Kompost entsorgt werden.

•	 Trennung ist Pflicht: Stattdessen müssen diese Materialien über 
den Restmüll (in der eigenen Mülltonne zuhause) entsorgt wer-
den.

•	 Problematik bei Grabgestecken: Gestecke, die häufig aus 
Kunststoff bestehen oder mit Draht zusammengehalten werden, 
gehören nicht in den Bioabfall.

•	 Konsequenzen bei Fehlbefüllung: Verunreinigter Biomüll führt 
zu hohen Zusatzkosten, die sich auf die Friedhofsgebühren aus-
wirken.

Friedhöfe in der Pfarrei
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Seniorenkreis Hutschdorf

Herzliche Einladung!
zu unseren nächsten Treffen im neu renovierten Gemeindraum im 
Jugendhaus Hutschdorf  (Hutschdorf 26) am 
16.06.2026 um 14.30 Uhr  und 14.07.2026 um 14.30 Uhr 
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Konfirmandenausflug 

Wir sind bunt! 
Besuch im Haus „Grüner 
Baum“ Dr. Lowe/ Bayreuth
Am Samstag, 25.04.2026 war 
unsere Konfirmandengruppe in 
Bayreuth zu Besuch in der Ein-
richtung Dr. Loew, Grüner Baum 
für psychisch beeinträchtigte 
Menschen. Als wir ankamen und 
aus dem Bus ausstiegen, wur-
den wir herzlichst von den dor-
tigen Bewohnern sowie ihren 
Betreuern empfangen. Bei einer 
kurzen Vorstellungsrunde lernten 
sich alle besser kennen und dies 
führte zu einem angenehmen 
und vertrauensvollen Miteinan-
der. Während einer Führung des 
Leiters Björn Müller sowie seinen 
Kolleginnen und Kollegen lernten 
wir den Bewohner Klaus kennen. 
Klaus gestaltete sein Zimmer mit 
Kulli selbst und er wollte sehr 
minimalistisch leben. Er lebt in 
Gruppe 3 mit acht weiteren Be-
wohnern. Im Haus sind die Be-
wohner in drei Gruppen aufge-
teilt; je nach Selbständigkeit. 
In Gruppe 1 lebt die selbstän-
digste Gruppe. Dort haben sechs 
Personen ihr eigenes Zimmer. 
Elf weitere, überaus freundliche 
Bewohner, leben in der zweiten 
Gruppe. Jede Gruppe hat ihr 

eigenes Stockwerk, in der sich 
eine große und gemütliche Kü-
che befindet. 

Nach unserem Rundgang gab es 
bewundernswerte musikalische 
Auftritte. Christine sang den Titel 
„Delfin in meiner Bauchtasche“. 
Kevin und Christian sangen nach 
ihren einzelnen Performances 
noch den Song „Roller“ als ge-
meinsame Zugabe. Natürlich 
unterstützten wir Konfis alle bei 
ihren Auftritten. Sehr bezaubernd 
fanden wir auch, dass sich Chris-
tine und Kevin, die sich dort ins 
Herz geschlossen hatten, so-
gar nun verlobt haben. Nach ei-
nem Imbiss fanden wir alle eine 
Beschäftigung. Einige von uns 
malten Mandalas bei Svenja, 
die auch Vorbildfunktion für die 
anderen Bewohner ist.  Die an-
deren erstellten in der Werkstatt 
schöne Holzarbeiten mit Her-
bert, einem Mitarbeiter. Für die  
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Bewohner werden viele Attraktio-
nen angeboten, wie zum Beispiel 

ein jährlicher Urlaub. Letztes Jahr 
ging es in die Türkei. Wenn ihr 
Teil dieser tollen Gemeinschaft 
werden möchtet, bietet sich Euch 
die Möglichkeit, sich dieser Ein-
richtung direkt zu bewerben oder 
ein Praktikum zu machen. 
Wir bedanken uns auch herzlich 
bei den „Berndorfer Kirchenmäu-
sen“, die die Buskosten über-
nommen haben.

Mila Beyerlein und Emina Schattke

Osterbrunnenandacht in Limmersdorf 
Am 8. April fand in 
Limmerdorf erstmals 
eine Andacht am 
herrlich geschmück-
ten Osterbrunnen im 
Oberen Dorf statt.
In österlicher und 
fröhlicher Atmosphä-
re kamen sehr viele 
Gemeindeglieder zu-
sammen und feierten  

am Osterbrunnen. Das Wetter hat es auch gut mit uns allen gemeint. 
Alle lauschten der schönen Gitarrenmusik mit Gesang von Silvia Här-
tel. Nach Gebet und Segen saßen viele in ge-
mütlicher Runde beisammen und bei Tee und 
köstlichem Osterbrot war Gelegenheit zu guten 
Gesprächen. Ein besonderes Highlight wa-
ren die selbstgebackenen Osterplätzchen. So 
konnte man den Abend entspannt ausklingen 
lassen.      Antonia Leupold

Konfirmandenausflug 
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Neues aus der Kindertagesstätte Sonnenschein

Herzlichst, Ihre Kita „ Sonnenschein“ Thurnau

Das Instrument des Jahres 
2026 ist das Akkordeon 
– ein besonderes Klangwunder 
zwischen Tradition und moder-
ner Musikkultur. Um auch unse-
ren Kita-Kindern in Kleingruppen 
dieses besondere Instrument 
vorstellen und zeigen zu können, 
suchten wir nach einem Akkor-
deon- bzw. Ziehharmonikaspie-
ler, der das Instrument den Kin-
dern spielerisch erklärt und mit 
Spaß und Freude Töne erzeugt. 
Unser Vikar, Sven Hofmann er-
füllte diese Rolle perfekt mit sei-
ner Steirischen Harmonika, die 
zur Familie des Akkordeons ge-
hört. Dazu kam er an einem Vor-
mittag zu uns in die Kita „Sonnen-
schein“, um sein Instrument allen 
vorzustellen. Die Kinder staunten 
sehr, als er das große Instrument 
aus seinem Koffer zog und auf 
seinen Bauch spannte. Dabei er-
klärte er die einzelnen Teile, wie 
Tasten, Knöpfe, den Balg… und 
wie das Spielen darauf funktio-
niert. Die Kinder bekamen auch 
die Gelegenheit, selbst auf die 
Knöpfe zu drücken und mit Hil-
fe von Sven Hofmann, der durch 
Drücken und Ziehen des Balgs 
dazu half, einige Töne aus dem 

Akkordeon herauszulocken. 
Temperamentvoll und fröhlich 
gab Sven Hofmann einige Lieder 
zum Besten und lud die Kinder 
zum Klatschen im Takt ein. Das 
„Fliegerlied – So ein schöner 
Tag“ kam bei den Kindern be-
sonders gut an und alle machten 
mit großer Begeisterung bei den 
Bewegungen mit. Das hat richtig 
viel Spaß gemacht!
Dieser Vormittag wird den Kin-
dern noch lange in Erinnerung 
bleiben und wir sagen noch ein-
mal HERZLICHEN DANK an 
Sven Hofmann für diese gelun-
gene Präsentation.
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Aus dem Diakonieverein

Liebe Gemeindeglieder, 
im Frühling halfen unsere Ta-
gesgäste fleißig dabei, Eier für 
die neue Ostergirlande am Nep-
tunbrunnen am Marktplatz zu be-
malen. 
Mit einigen Gästen konnten wir 
nach Fertigstellung der Girlande 
durch den Obst- und Gartenbau-
verein Thurnau und den Verein 
Pro Thurnau auch einen kleinen 
Ausflug an den Marktplatz ma-
chen und das Gesamtwerk be-
wundern. 

Im März gab es an zwei Tagen 
auch musikalische Darbietungen: 
Der Musiker Arthur Häussinger 
musizierte mit seinem Akkordeon 
und brachte viel Schwung in die 
Runde. Außerdem besuchten 
uns Börni und Roland Jonak von 
der Stadtkapelle Kulmbach. Sie 
luden mit Akkordeon zum Mitsin-
gen und -schunkeln ein und ga-
ben in Mundart so manchen Witz 

zum Besten. 
Näher an der Osterzeit wurde 
es auch besinnlich. Frau Deka-
nin Beck gestaltetete für unsere 
Gäste, eine Andacht mit Abend-
mahl. Dafür sind insbesondere 
unsere Gäste die Gottesdienste 
nicht mehr selbständig aufsu-
chen können, sehr dankbar. 
In der Karwoche packten wir ge-
meinsam einen Patenbündel und 
erzählten von Traditionen zur 
Osterzeit. Passend dazu backten 
wir auch Osterlämmer. 
Im April besuchte uns die Klasse 
1a. In verschiedenen Gruppen 
kegelten unsere Gäste gemein-
sam mit den Kindern, warfen 
Klettbälle an die Dartscheibe  
oder bastelten mit unserer Prak-
tikantin Emma Blumen aus Ton-
papier. 
Zum Boys Day am 23. April be-
grüßten wir drei junge Männer, 
die sich die Arbeits- und Aufga-
benfelder in unserer Tagespflege 
genauer anschauten. 
Auch 10 Kinder der Rasselbande 
aus der Kindertagesstätte Son-
nenschein statteten uns mit ihren 
Erziehern Silke und Michael im 
April einen Besuch ab. Mit vielen 
Liedern und Gitarrenbegleitung 
erfreuten sie unsere Gäste und 
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brachten viel frischen Wind in die 
Einrichtung.  
TV-Oberfranken ist auf unser 
Projekt „Mittagessen in Gesell-
schaft“ aufmerksam geworden. 
So fanden bei uns im Mai Dreh-
arbeiten für die Sendung „Grüß 
Gott in Oberfranken“ statt. Die 
Reporterin und der Kameramann 
zeigten sich beeindruckt von un-
serer schönen Anlage und wir 
sind gespannt auf die Ausstrah-
lung im Fernsehen. 

Anfang Mai besuchten uns Tina 
und Julian vom Museum für bäu-
erliche Arbeitsgeräte Bayreuth 
und sorgten für ein besonderes 

Erlebnis. Gemeinsam mit den 
Gästen stellten sie in liebevol-
ler Handarbeit Seife her. Dabei 
erfüllten angenehme Düfte den 
Raum und weckten Erinnerun-
gen sowie gute Laune. Die kre-
ative Arbeit brachte viel Freude 
und bot zugleich die Gelegenheit 
zum Austausch und gemeinsa-
men Erleben. 

Im Leben der Sozialstation hat 
sich nicht viel getan. Wir freuen 
uns sehr, dass wir ohne großen 
Personalausfall unseren Diens-
ten nachgehen konnten. 
Allerdings haben wir in diesem 
Jahr einen großen Grund zu fei-
ern:

30



Rückblicke

Infos auch auf unserer Webseite:
www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de
oder QR-Code rechts

Aus dem Diakonieverein

Wir werden 40!
Da die bisherige Gemeinde-
schwester Agnes Rädlein nach 
26 Jahren ihrer treuen Arbeit 
pensioniert wurde, war die Ver-
sorgung der 16 pflegebedürftigen 
Gemeindeglieder nicht mehr si-
chergestellt. Aus diesem Grund 
wurde am 4. Juli 1986  unser Ver-
ein mit fast 100 Mitgliedern unter 
dem Vorsitz von Dekan Dr. Lothar 
Sauer gegründet. Zwei Kranken-
schwestern, Irmgard Hoffmann 
und Kornelia Krizinic, übernah-
men die Aufgaben der Schwester 
Agnes. 

Inzwischen umfasst unser Verein 
fast 500 Mitglieder. 33 Mitarbeiter 
der Sozialstation versorgen  ins-
gesamt über 250 Patienten. Seit 
8 Jahren betreiben wir zusätzlich 
eine Tagespflege mit 20 Mitarbei-
tern und ca. 70 Kunden. 
Diesen schönen Moment möch-
ten wir mit Ihnen teilen und laden 
Sie herzlich dazu ein
am 28. Juni mit uns zu feiern,
siehe Seite 18!

Herzliche Grüße 
aus dem Diakonieverein senden 
Svetlana Kovalov und 
Franziska Nützel mit Teams.
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GRUPPEN und Kreise

„Gott ist ein glühender Backofen voller Liebe, 
der von der Erde bis an den Himmel reicht.“  

 

Martin Luther

Krabbelgruppe	 Freitag 9.30 – 11.00 Uhr 
	 Berndorf, Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen:	 Michelle Steinhäuser und 
	 Jessica Vogel, Tel. 0160 92710339
Termine:	 12.06.2026, 26.06.2026, 10.07.2026 
	 und 24.07.2026

Kindertreff (3 - 12 Jahre)	 Samstag 10.00 – 11.00 Uhr 
	 Windischenhaig, Bibelstundenraum,
	 Windischenhaig 32
Ansprechpartnerin:	 Anne Hilpert, Tel. 0171 8839352
Termin:	 jeden Samstag, außer in den Ferien
	

Kinderchor	 Dienstag 15.00 – 16.00 Uhr 
	 Limmersdorf, Gemeindehaus,
Ansprechpartnerin:	 Nadja Fürst, Dekanatskantorin
	 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de.
Termine:	 Dienstag,  23.06.2026 u. 30.06.2026
	 14.07.2026, 21.07.2026

Jungschar (ab 1. Klasse)	Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartner:	 Greta Gnamm, Tim Herzog und Team
	 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de,
Termine:	 jeden Mittwoch, außer in den Ferien

32



GRUPPEN und Kreise
Familienkirche	 Sonntag 11.00 – 11.45 Uhr
	 in wechselnden Kirchen der Pfarrei
Ansprechpartnerin:	 Carmen Kießling 
	 E-Mail: Carmen.Kiessling@elkb.de
Termine:	 21.06.2026 und 12.07.2026 
	 siehe Seite 12

Spieletreff	 Sonntag ab 14.00 Uhr 
„Würfelbecher“	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen:	 Ulrike Schnabel, Tel. 09228 7320 und
	 Erika Moritz, Tel. 09228 97770
Termine:	 jeder 3. Sonntag im Monat
	 21.06.2026 und 19.07.2026

Offener Jugendtreff  	 Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
„JuTime“	 Thurnau, Jugendräume im „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerinnen:	 Pfarrerin Evelyn Leupold, 
	 Tel. 09228 1638 und
	 Christina Weigel
Termine:	 12.06.2026, 03.07.2026, 10.07.2026 
  		 siehe Seite 13

Kirchenchor	 Montag 19.30 - 20.30 Uhr, Hutschdorf
Hutschdorf	 Gemeindehaus - Jugendhaus
Ansprechpartnerin:	 Gudrun Erlmann, Tel. 09228 97770 
	 E-Mail: gudrun.erlmann@elkb.de
Termine:	 08.06.2026, 22.06.2026, 13.07.2026 und
	 27.07.2026
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Gospelchor 	 Mittwoch 19.15 – 21.00 Uhr 
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Iris Meier, Tel. 09208 6609041
	 E-Mail: irismeier@t-online.de
Termine:	 jeden Mittwoch, außer in den Ferien
	

Bibelgesprächskreis 	 Dienstag 19.00 Uhr, Windischenhaig
	 Bibelstundenraum - Windischenhaig 32
Ansprechpartner:	 Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513
Termine:	 letzter Dienstag im Monat
	 28.07.2026, siehe Seite 13

Laurentiuschor 	 Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Nadja Fürst, Dekanatskantorin
	 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de
Termine:	 Dienstag 23.06.2026 u. 30.06.2026
 	 12.07.2026 siehe Seite 7

Posaunenchor	 Freitag 20.00 – 22.00 Uhr 
	 Hutschdorf/Langenstadt/Limmersdorf 
	 im Jugendhaus, Hutschdorf 26
Ansprechpartner:	 Stefan Eschenbacher u. Fabian Einwag
	 E-Mail:	stefan.eschenbacher@t-online.de
	 fabian.hutschdorf@t-online.de
Termine:	 jeden Freitag (in der Regel)

„Nicht alle unsere Wünsche, 
aber alle seine Verheißungen erfüllt Gott.“ 

 Dietrich Bonhoeffer
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Strickkreis	 Montag 14.00 – 16.00 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Hildegard Lange, Tel. 09228 8434
Termine:	 jeden Montag
		

Seniorenkreis 	 Freitag 14.00 Uhr  
Berndorf	 Gemeindehaus, Berndorf 6
Ansprechpartnerinnen:	 Martina Höhler-Brockmann,
	 Kerstin Förster, Marion Hübner und
	 Martina Ramming
	 Termin: 19.06.2026

Frauenkreis	 Samstag 15.00 – 17.00 Uhr
	 Thurnau, Gemeindehaus „Lichtblick“,
	 Hutschdorfer Str. 2 
Ansprechpartnerin:	 Heidi Zettel, Tel. 09228 1774
Termin:	 30.05.2026 u. 04.07.2026 siehe Seite 15

Seniorenkreis	 Dienstag 14.30 Uhr – 16.30 Uhr  
Hutschdorf	 Gemeinderaum Jugendhaus Hutschdorf 
Ansprechpartnerin:	 Birgit Männche, Tel. 09228 5489 		
	 oder 0151 59838914	
	 Termine: 16.06.2026 u. 14.07.2026

Alle Termine und Infos
auch im Internet unter
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de
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Freud und Leid in unseren Kirchengemeinden

Die Daten sind nur für den Gebrauch in den Kirchengemeinden bestimmt.

		  Die Heilige Taufe empfingen

28.03.2026	 n Hutschdorf
06.04.2026	 in Limmersdorf
06.04.2026	  in Thurnau
06.04.2026	  in Langenstadt
25.04.2026	  in Thurnau
26.04.2026	  in Thurnau
03.05.2026	  in Hutschdorf
09.05.2026	  in Thurnau

		  Heimgerufen und kirchlich bestattet wurden

18.04.2026 	 Hedwig Pöhlmann in Thurnau
18.04.2026	 Claudia Weigel in Thurnau
02.05.2026	 Rüdiger Kuczius in Thurnau
05.05.2026	 Ingrid Reif in Hutschdorf
16.05.2026	 Elfriede Herrmannsdörfer in Thurnau
22.05.2026	 Helmut Tauer in Limmersdorf

Du hast alle Grenzen 
der Erde festgesetzt; 
Sommer und Winter 
hast du gemacht.
Psalm 74,17

36



Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

 

Kindertagesstätte	 www.die-kita.de
„Sonnenschein“	 Tel. 09228 1200
In der Sonnenleite 4

Jugendwerk des Dekanats	 www.ej-thurnau.de 
Tim Herzog	 Tel. 09228 971191
Hutschdorfer Str. 2	 E-Mail: ej-thurnau@elkb.de

Familienarbeit im Dekanat	 www.dekanat.thurnau.de
Carmen Kießling	 Tel. 0151 61851738
Hutschdorfer Str. 2	 E-Mail: carmen.kiessling@elkb.de

Dekantskantorin 	 www.dekanat.thurnau.de	
Nadja Fürst	 Tel. 09273 / 50 11 730	
	 E-Mail: nadja.fuerst@elkb.de

Diakonie	 www.diakonie-thurnau-hutschdorf.de 
Thurnau-Hutschdorf	 Tel. 09228 1660
Sozialstation	 Handy: 0172 8685979
Hutschdorfer Str. 2a	 E-Mail: info@diakonie-thurnau.de

Tagespflege	 Tel. 09228 9979722
Alte Allee 9	 E-Mail: tagespflege@diakonie-thurnau.de

Impressum: 
Gemeindebrief der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal im Dekanat 
Thurnau.
Herausgeber: 
Pfarramt der Pfarrei Thurnauer Land - Rotmaintal
Verantwortliche: Dekanin Martina Beck, Pfarrerin Evelyn Leupold, 
Pfarrer Uwe Lorenzen. 
Druck: Täuber, Kasendorf 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 8. Juli 2026
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Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

Pfarramt Thurnauer Land - Rotmaintal 	
Hutschdorfer Str. 2	 Tel. 09228 97770
95349 Thurnau	
E-Mail: Pfarrei.ThurnauerLand-Rotmaintal@elkb.de
www.evangelisch-thurnauerland-rotmaintal.de

Öffnungszeiten Pfarramt:	 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
	 Dienstag und Donnerstag: 14 – 17 Uhr
	 Während der Ferien:
	 Montag bis Freitag: 10 – 12 Uhr
Unser Büro bleibt geschlossen:	 am 23.06., 26.06., 30.06., 14.07. u. 21.07.

Sekretärinnen:	 Gudrun Erlmann und Erika Moritz

Pfarrei thurnauer Land - Rotmaintal

Unsere NEUEN KONOTNUMMERN:

Spendenkonto Berndorf: IBAN: DE20 7719 0000 0001 4402 92

Kirchgeldkonto Berndorf: IBAN: DE64 7719 0000 0101 4402 92

Spendenkonto Hutschdorf: IBAN DE86 7719 0000 0001 4007 89

Kirchgeldkonto Hutschdorf: IBAN DE09 7719 0000 0001 4094 50

Spendenkonto Langenstadt: IBAN DE66 7719 0000 0001 4421 80

Spendenkonto Limmersdorf:  IBAN DE18 7719 0000 0001 4421 71

Kirchgeldkonto Limmersdorf: IBAN DE62 7719 0000 0101 4421 71

Spendenkonto Thurnau: IBAN DE03 7719 0000 0101 4178 19

Kirchgeldkonto Thurnau: IBAN DE56 7719 0000 0001 4178 19 

Wir Freuen uns über ihre Spende

38



Kontaktdaten

Wir sind für Sie da

Sprengel: Kirchengemeinde Thurnau
Dekanin:	 Martina Beck
	 Tel. 09228 5921 und 09228 97771
	 E-Mail: martina.beck@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Hutschdorf 
Sprengel: Kirchengemeinde Langenstadt
Pfarrer:	 Uwe Lorenzen
	 Tel. 09228 1513 
	 Handy: 0157 352 67169
	 E-Mail: uwe.lorenzen@elkb.de

Vikar:	 Sven Hofmann
	 Handy: 0178 1872591
	 E-Mail: sven.hofmann@elkb.de

Sprengel: Kirchengemeinde Berndorf
Sprengel: Kirchengemeinde Limmersdorf
Pfarrerin:	 Evelyn Leupold
	 Tel. 09228 1638
	 E-Mail: pfarramt.limmersdorf@elkb.de

Urlaubszeiten und Vertretungen
Dekanin Martina Beck: ist im Urlaub vom 10. - 12.06. u. v. 16.07. - 13.08.
Vertretung: im Juni Pfrin Evelyn Leupold, Tel. 09228 1638 
im Juli Pfr. Uwe Lorenzen Tel. 09228 1513. 
Pfarrerin Evelyn Leupold: ist im Urlaub bis 07.06. und v. 27.07. -  31.07.
ab 31.05. Dek. Martina Beck, 09228 5921 
im Juli Pfr. Uwe Lorenzen, Tel. 09228 1513, 
Pfarrer Uwe Lorenzen ist im Urlaub vom 01.06. - 06.06.
Vertretung: Dek. Martina Beck, 09228 5921 
Kurzfristige, unvorhergesehene Änderungen bei den Öffnungszeiten oder Vertretungen 
werden auf dem Anrufbeantworter, durch Abkündigungen und per Türaushang bekannt ge-
geben.
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Monatsspruch Juli 2026:
Es ströme aber das Recht wie Wasser 

und die Gerechtigkeit wie 
ein nie versiegender Bach.

Amos 5,24


